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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Pfeifengras-Birken-Bruchwald, Torfmoos-Sumpfreitgras-Birken-Bruchwald, Sumpfreitgras-Walzenseggen-Eichen-Birken-Bruchwald,
Flutschwaden-Erlen-Bruchwald, Wurmfarn-Pfeifengras-Birken-Wald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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typische Zonierung von Biotoptypen
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

31775

In einer vermoorten Senke am Nordostrand des Sandfelder Holzes befindet sich ein feuchter mesotropher Bruchwald mit einer 
plenterwaldartigen Waldstruktur auf degradierten Torfen. Es dominiert ein Torfmoos-Pfeifengras-Birken-Bruchwald, wobei die 
Torfmoosschicht lückig bis sehr lückig ist und Faulbaum sich in der Strauchschicht einfindet. Kleinflächig sind auch stärker entwässerte 
Bereiche eines Wurmfarn-Pfeifengras-Birken-Waldes verzahnt. Der östliche Biotopbereich wird eingenommen von einem Torfmoos-
Sumpfreitgras-Birken-Bruchwald sowie einem Sumpfreitgras-Walzenseggen-Eichen-Birken-Bruchwald. Mit Ausnahme des Südens bildet ein 
schmaler Flutschwaden-Erlen-Bruchwald einen eutrophen Randsumpf. Der Biotop wird von frischem Laubwald umgeben.
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Betula pubescens Molinia caerulea

Calamagrostis canescens Carex elongata Dryopteris carthusiana Frangula alnus
Glyceria fluitans Lysimachia thyrsiflora Quercus robur Solanum dulcamara
Sphagnum fimbriatum Sphagnum palustre

Alnus glutinosa Aulacomnium palustre Carex remota Galium palustre
Iris pseudacorus Peucedanum palustre Pleurozium schreberi Polytrichum commune
Rubus caesius


